
Ahrenhorster Edelfisch 

 

1990 wußte noch niemand genau, welche Fische in den Zuchtbecken auf dem Artländer Hof 

im Osnabrücker Land schwimmen sollten. Nur eins war klar: Von bester Qualität und von 

köstlichem Geschmack sollten sie sein. Heute produziert Ahrenhorster Edelfisch jährlich 

bereits 120 Tonnen Europäischen Waller. Das Team um Gründer Hermann Otto-Lübker ist 

täglich damit beschäftigt, die Fische über ihre gesamte Lebenszeit optimal zu versorgen. Das 

zahlt sich aus: Das Unternehmen ist heute führend im Waller-Indoor-Fishfarming.  

 

Artland Brauerei 

 

Die Artland Brauerei ist die Regionalbrauerei aus Nortrup in der Samtgemeinde Artland im 

Landkreis Osnabrück. Sie hat ihren Sitz auf dem historischen Artländer Fachwerkhof Renze 

aus dem Jahre 1773. Hier wird mit schonenden Verfahren, durch die der unverfälschte 

Produktcharakter und die wertvollen Inhaltsstoffe erhalten bleiben, das Bier aus der Region 

für die Region gebraut. In den historischen Gebäuden auf dem Hof Renze, dessen Geschichte 

bis in das 15. Jahrhundert zurück reicht, werden Tradition und moderne Technik zusammen-

geführt. In der ehemaligen Wagenremise befindet sich heute das Sudhaus der Brauerei, in der 

früheren Strohscheune und einem Teil des ehemaligen Viehstalls ist der Gär- und Lagerkeller 

untergebracht. Bei einer Brauereiführung gibt Einblicke in die 550 jährige Hofgeschichte und 

es wird uns anschaulich der Prozeß des traditionellen Bierbrauens erläutert. Anschließend 

erleben wir bei einer Bierprobe im Sudhaus den Geschmack frisch gebrauten Bieres bei 

köstlichen Speisen aus dem Artland. 

 

Schloß Ippenburg 

 

Am Rande der Norddeutschen Tiefebene, eingebettet in eine Wiesen- und Parklandschaft der 

Hunteniederung, verborgen hinter hohen Kastanien, liegt Schloss Ippenburg. Seit mehr als 

600 Jahren ist es im Besitz der Familie von dem Bussche-Ippenburg. Das jetzige Schloss ist 

ein neugotischer Bau von beeindruckender Größe, mit 100 Zimmern und noch viel mehr 

Fenstern. Drei Generationen bewohnen es. 300 Hektar Acker und 330 Hektar Wald gehören 

zum Betrieb, den Philip Freiherr von dem Bussche bewirtschaftet. Dieses Gartenparadies im 

Osnabrücker Land, wird auch die „Mutter der deutschen Gartenfestivals“ genannt. Schloß 

Ippenburg – das ist „Gartenlust, Landlust und Lebenslust“! Ein Muß für Gartenliebhaber und 

für alle Menschen, die das Landleben lieben! „Gartenlust & Landvergnügen“ ist das größte 

der drei Ippenburger Festivals. Es ist der Höhepunkt der Ippenburger Gartensaison mit 200 

Ausstellern und es ist die Zeit, in der die Ippenburger Gärten am Schönsten sind.  

 

Kalkriese 

 

ist der Ort, der nach wissenschaftlicher Erkenntnis Schauplatz eines umfänglichen Kampf-

geschehens zwischen römischen und germanischen Truppen in der Zeit um Christi Geburt 

war. Schauplatz jenes Geschehens des Jahres 9. n. Chr., das die römischen Geschichts-

schreiber als Varusschlacht verzeichneten. Heute ist Kalkriese das erste antike Schlachtfeld 

Europas, das archäologisch untersucht wird. Seit einem Vierteljahrhundert bieten die 

Forschungen in Kalkriese neue Einblicke in die Geschichte der Varusschlacht. Mehr als 6000 

römische Funde sind bis heute auf dem gewaltigen Schlachtareal von immerhin 30 Quadrat-

kilometern ans Tageslicht gekommen. 

»Quintilius Varus, gib die Legionen zurück!« soll Kaiser Augustus ausgerufen haben, als er 

die Nachricht von der Niederlage seines Statthalters Varus in Germanien erhielt. – Sie wurden 

niemals zurückgegeben. Mehr dazu auf dem antiken Schlachtfeld von Kalkriese ... 


